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Erlös aus Weihnachtskartenverkauf 
geht an die Martin Stiftung

Jedes Jahr engagiert sich die Gemeinde Herrliberg mit dem Verkauf von Weihnachtskarten für einen 
guten Zweck. Im Jahr 2023 wurde die Karte von der Schweizer Künstlerin Brindarica Bose gestaltet. 

Bei der Gemeinderatssitzung Ende Januar, die im Luise-
Escher-Raum der Martin Stiftung stattfand, überreichte 
Gemeindepräsident Gaudenz Schwitter der Martin Stiftung 
eine Spende im Wert von 1000 Franken. Die Martin Stif-
tung dankt herzlich für diese Spende, die in den Neubau 
Rütibühl einfliessen wird. 

Der Neubau Rütibühl wird ab Juni diesen Jahres 32 Men-
schen mit Behinderung ein neues Zuhause bieten. Die 
Architektur und die Innenausstattung der vier Gebäude 
am Waldrand sind insbesondere auf die Bedürfnisse von 
Menschen mit Behinderung und demenzieller Entwicklung 
sowie für Menschen mit Behinderung und herausfordern-
dem Verhalten ausgerichtet. Mit dem Neubau entsteht ein 
in der Schweiz einzigartiger Lebensort für Menschen, die 
eine reizarme Umgebung brauchen. Im Kanton Zürich gibt 
es für diese Menschen bisher viel zu wenige Wohnplätze.

Die Gemeinde Herrliberg hat dieses wegweisende Neubau-
projekt mit 300‘000 Franken grosszügig un-
terstützt. Die Martin Stiftung ist weiterhin 
auf Spenden angewiesen. Helfen auch Sie 
mit, das Herzensprojekt Rütibühl zu unter-
stützen: https://martin-stiftung.ch/spenden

Seminarraum in der Martin Stiftung mieten
Denkmalgeschütztes Haus, modern eingerichteter 
Raum: Der Luise-Escher-Raum ist ein besonderer 

Ort für Ihre Teamklausuren, Work-
shops und Sitzungen im Gründer-
haus der Martin Stiftung. Mehr Infos: 
https://martin-stiftung.ch/seminar-
raum-mieten

Vlnr. Mario De Capitani, Vizepräsident Stiftungsrat, Annemarie Grether-
Escher, Präsidentin Stiftungsrat und Gaudenz Schwitter, Gemeindepräsident

Neubau Rütibühl auf einer Visualisierung
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Aus dem Arbeitsalltag einer Asylkoordinatorin

Geflüchtete Menschen auf ihrem Weg begleiten, damit sie sich in Herrliberg einleben und integrieren. 
Dies ist eine der Aufgaben von Andrea Keel, Asylkoordinatorin der Gemeinde Herrliberg. 

Andrea Keel weiss was geflüchtete Menschen brauchen, 
wenn sie neu in Herrliberg ankommen und wie Integration 
gelingen kann. Sie gibt uns im Folgenden einen Einblick 
in ihren Arbeitsalltag:

«Über die kantonale Platzierungsstelle ziehen aktuell immer
wieder neue Asylsuchende, Schutzbedürftige und Flücht-
linge nach Herrliberg. Die Gemeinden haben ab Juni 2024 
das Kontingent von 1.6% zu erfüllen. Das bedeutet für 
Herrliberg die Aufnahme und Begleitung von insgesamt 
108 Personen aus dem Asyl- und Flüchtlingsbereich. So 
betreue und begleite ich Asylsuchende und Flüchtlinge in 
der persönlichen sowie wirtschaftlichen Asylfürsorge/
Sozialhilfe. Das sind Familien mit Kindern, Einzelpersonen 
oder unbegleitete Minderjährige, die bis zur Volljährigkeit 
über eine Beistandschaft zusätzlich begleitet werden. 
Schlussendlich ist das Ziel der Geflüchteten klar gesetzt – 
die volle Eigenständigkeit zu erlangen, sich beruflich und 
sozial zu integrieren und auch wirtschaftlich unabhängig 
zu werden. Als Asylkoordinatorin ist es somit eine meiner 
Hauptaufgaben, die Klienten diesbezüglich zu begleiten, 
zu beraten und zu unterstützen, damit längerfristig die 
realistischen Zielsetzungen auch erreicht werden. 

Ich betreue diverse Asylunterkünfte und Asylwohnungen, 
worin die Klienten meistens über eine längere Zeit leben. 
Diese Unterkünfte müssen jeweils im Voraus eingerichtet 
werden. Die ersten Wochen sind geprägt von viel Infor-
mationsvermittlung zu den Alltagsthemen, konkret geht 
dies von der Benützung des ÖV bis hin zur Nutzung der 
Waschmaschine. Sobald die Klienten in unserer Gemeinde 
gut angekommen sind, werden sie Schritt für Schritt der 

Schweizer Mentalität nähergebracht. Es wird ihnen erklärt 
und auch vorgelebt, wie sie sich baldmöglichst in unserer 
Gesellschaft einleben können und auch akzeptiert werden. 
Andererseits geht es auch darum die Personen mit ihrem 
jeweiligen Hintergrund abzuholen und auf ihrem Integra-
tionsweg zu unterstützen. Allfällige Traumatisierungen, 
Kriegserlebnisse, Vorerfahrungen mit anderen Regierungs-
systemen und Machtverhältnissen, häufig auch das Feh-
len von Familie und Verwandten können die Integration 
besonders hemmen und Themen in der Beratung sein. Für 
den Lebensunterhalt erhalten Asylsuchende und Flücht-
linge monatlich ein ausbezahltes Budget, das sie gut ein-
teilen müssen. Kinder und Jugendliche werden sofort in die 
schulische Regelstruktur eingeführt, besuchen die Schule 
und lernen intensiv Deutsch, so dass sie bald auch im 
Unterricht folgen können. 

Für die sehr wichtige Integrationsförderung von erwach-
senen Personen müssen gezielte Massnahmen getroffen 
werden. Die Sprache ist sehr oft ein grosses Hindernis. So 
umfassen Integrationsleistungen diverse Sprachkurse, Po-
tenzialabklärungen, Unterstützung bei der Integration in 
den Arbeitsmarkt, beim Zugang zu Ausbildungen oder bei 
der sozialen Vernetzung. All diese Schritte benötigen wie-
derum viele Abklärungen, ein grosses Planen und Organi-
sieren, Durchhaltewillen von beiden Seiten und auch ganz 
viel Geduld.

Schlussendlich aber ermöglicht eine gelungene Integration 
unserer Asylsuchenden und Flüchtlinge die Teilhabe am 
wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Leben in unserer 
Schweiz.»

Aufruf für Wohnraum
Mit der Erhöhung der Aufnahmequote auf 1.6% per 
1. Juli 2024 sind von der Gemeinde Herrliberg noch zu-
sätzliche Personen aufzunehmen und unterzubringen. Für 
viele Personen wurden bereits Unterkünfte gefunden, so-
wohl in Liegenschaften der Gemeinde sowie in Wohnun-
gen von Privatliegenschaften. Ebenfalls sind weitere Un-
terbringungsmöglichkeiten in Prüfung. Dennoch werden 
derzeit für rund 20 Personen Lösungen gesucht. 

Wenn seitens der Bevölkerung Unterbringungsmöglichkei-
ten bekannt sind, freuen wir uns auf die Kontaktaufnah-
me, damit die Abteilung Soziales diese weiter prüfen kön-
nen: soziales@herrliberg.ch. 

Freiwilligenarbeit mit geflüchteten Menschen
Eine Begleitung von Flüchtlingen ist für viele freiwillig en-
gagierte Menschen mit grosser Sinnstiftung verbunden. 
Der Kontakt zu geflüchteten Menschen ist bereichernd und 
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Jubilarin 

Am 9. April 2024 feierte Hedwig Frei ihren 100. Geburts-
tag. Sie ist 1941 nach Herrliberg gezogen und lebt seit 
eineinhalb Jahren im Alterszentrum Platten. Gemeinde-
präsident Gaudenz Schwitter überbringt Blumen und 
wünscht der Jubilarin weiterhin gute Gesundheit und 
Wohlergehen.

intensiv, birgt jedoch auch verschiedene Herausforderun-
gen. Eine Begegnung auf Augenhöhe und ein respektvoller 
Umgang sind wesentliche Voraussetzungen für das Ge-
lingen eines Einsatzes. Freiwillige leisten einen wichtigen 
Beitrag im Bereich der sozialen Integration und bieten 

Hilfe zur Selbsthilfe. Dabei existieren zahlreiche freiwillige 
Einsatzmöglichkeiten. Boris K. engagiert sich seit über 
zwei Jahren freiwillig in der Begleitung von geflüchteten 
Menschen und erzählt uns im Freiwilligenfenster von sei-
nen Erfahrungen.

Freiwilligenfenster
Interview mit Boris K.
Boris K., lebt seit drei Jahren 
mit seiner Familie in der Ge-
meinde Herrliberg. Er ist im Be-
reich der Energietechnik in der 
Industrie als Projektleiter tätig. 
Am Wochenende beschäftigt er 
sich leidenschaftlich gerne mit 
Motorflugzeugen.

«Ich bin davon überzeugt, dass die Freiwilligenarbeit 
eine wesentliche Stütze unserer Gesellschaft ist, ohne 
die es viele Zweige nicht geben, oder diese nicht funk-
tionieren würden. Durch meinen Einsatz unterstütze ich 
nicht nur die Menschen, sondern vor allem auch meine 
Gemeinde. Als Organisationstalent kann ich Synergien 
erkennen und weitergeben – als Mensch etwas zurück-
geben – mich als Herrliberger engagieren. In diesem 
Bereich liegen meine Stärken und das kann ich gut!

Ich schätze die Selbständigkeit, Eigenverantwortung, 
Kreativität, Kommunikation und das Organisationsge-

schick mit begrenzten Mitteln, welche für eine freiwilli-
ge Tätigkeit erforderlich sind. 

Als Chance bieten sich Einblicke in persönliche Ge-
schichten und Schicksale. Auf der Suche nach Lösun-
gen ist eine gute Vernetzung wichtig. Dies fördert auch 
die eigene Integration in der Gemeinschaft und in un-
serer Gemeinde selbst.

Es gibt einige interessante Momente aus meiner bis-
herigen Freiwilligentätigkeit, einer davon war ein spon-
taner Überraschungskuchen zum Geburtstag. Das er-
zeugt bei mir immer noch ein Lächeln beim Nach -
denken...

Was ich interessierten Freiwilligen mit auf den Weg ge-
ben möchte: Unterstützt unsere Gemeinde, dabei ist 
weniger oft mehr! Jeder Einzelne kann vieles bewirken 
und Herrliberg unterstützen. Die Freiwilligenarbeit be-
nötigt einen langen Atem und eine hohe Selbstkontrol-
le. Letztendlich geht es darum, die Lebensqualität zu 
erhalten oder zu verbessern – gemeinsam für unser 
Herrli(CH)berg.»

Sind Sie interessiert an Freiwilligenarbeit? 
Dann freuen wir uns Sie kennenzulernen. 

Are you interested in volunteering? 
If so, we are looking forward to meeting you.

Monique Cornu ist jeweils am Mittwoch und Donnerstag 
unter Telefon 044 915 91 77 oder per Mail unter soziales@
herrliberg.ch erreichbar.
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Kantonaler Elternbildungstag

Samstag, 15. Juni 2024, 8.30 – 13.45 Uhr, Alte Ka-
serne Winterthur
Unter dem Motto «Stark im Familienalltag» erhalten inte-
ressierte Mütter und Väter von Kindern aller Altersstufen 
am Kantonalen Elternbildungstag Anregungen für ihren 
Familienalltag und das Elternsein. Im Hauptreferat nimmt 
der renommierte und weltbekannte Hirnforscher Lutz 
Jäncke die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit auf eine 
faszinierende Reise durch die Entwicklung des menschli-
chen Gehirns. Im Anschluss können die Eltern zwei von 
acht attraktiven Workshops besuchen. Sie erfahren darin 
mehr zu Themen wie «Kindertrauer», «Resilienz» oder 
«Konfliktbewältigung».

Der Elternbildungstag findet am Samstag, 15. Juni 
2024 von 8.30 – 13.45 Uhr im Kulturzentrum Alte 
Kaserne in Winterthur statt.

Die Kosten betragen 50 Franken pro Person oder 90 Fran-
ken pro Paar. Inhaberinnen und Inhaber der Kulturlegi 
Kanton Zürich bezahlen 35 Franken pro Person und 
70 Franken pro Paar. Eine professionelle Kinderbetreu-
ung steht für Kinder ab 3 Jahren zur Verfügung (15 Fran-
ken pro Kind).

Mehr Informationen sowie Angaben zur Anmeldung fin-
den Sie unter: www.zh.ch/elternbildungstag. Wir freuen 
uns sehr über zahlreiche Anmeldungen!

Romanische Kunst vom Feinsten in St. Marien

Vier Bronzeplatten aus dem 12. Jhd. vom Portal der Kathedrale San Zeno in Verona sind im Chorraum 
von St. Marien in Herrliberg zu bestaunen. Die Pfarrei hat die Platten erworben, deswegen gehören sie 
nun zum festen Bestandteil der Kirche.

Ausdrucksstarke, beinahe surreale Szenen mit faszinieren-
den plastischen Kreaturen, die aus den Bronzeplatten he-
rauszuklettern scheinen, empfangen den Besucher in San 
Zeno Maggiore. Die Szenen wirken trotz ihrer Einfachheit 
lebendig und modern – zuweilen sogar kryptisch und un-
heimlich. Schon beim Betreten der Kirche wurde die Fan-
tasie der Gläubigen des Mittelalters von einer wahren Flut 
an Eindrücken überwältigt.

San Zeno Maggiore in Verona ist eine der bedeu-
tendsten romanischen Kirchen Oberitaliens. Besuchern 
sticht sofort die grosse zweiflügelige Bronzetür im Portal-
bereich ins Auge, die zu den schönsten romanischen Tü-
ren überhaupt gehört. Auf den im Wachsausschmelzver-
fahren hergestellten Bronzeplatten ist die Handschrift 
verschiedener Meister zu erkennen. Die älteren Platten 
wurden in der ersten Hälfte des 12. Jahrhunderts ange-
fertigt (1120–1140) und befinden sich vorwiegend im lin-
ken Türflügel. Erst die neuere Forschung entdeckte den 
besonderen Wert der älteren Darstellungen. Die vier 
Bronze-Abgüsse in St. Marien (die älteren Darstellungen) 
sind ausgesprochen schön, äusserst selten und wertvoll. 

Die Tafeln haben eine Grösse von ca. 39×46 cm bis ca. 
49×50 cm und sind ca. 10–12 cm tief. Sie wiegen zwi-
schen 11 und 13 kg. Alle Tafeln des Portals wurden aus 
restauratorischen Gründen nachgegossen.

Wer «schauen» und sich mit den Bronzeplatten ausein-
andersetzen will, dem steht im Chorraum zum Betrachten 
der Bronzeplatten neben Stühlen auch ein kleiner Kunst-
führer zur Verfügung.

Folgende Szenen sind auf den Platten zu sehen:
– Maria Verkündigung
– Kreuzabnahme Jesu durch Joseph von Arimathäa
– Christus im Limbus (=Vorhölle)
– Tanz der Salome

Die Pfarrei St. Marien in Herrliberg freut sich sehr 
über diesen ausserordentlichen Kunst-Zugewinn 
für ihre Kirche!

Wolfgang Arnold

Finnischer Chor in St. Marien
Am Mittwoch, 12. Juni, 19.30 Uhr, gibt der 30-köpfige 
finnische Chor EtCetera in unserer Kirche ein Konzert.

Die fröhliche und rassige Art des Chores, der seine 
eigene Musikband zum Begleiten der Lieder dabei 
hat, darf als nicht ganz traditioneller Gospel gelten.

Der Eintritt ist frei.
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Benefizkonzert: Bach und Barock

Dass unser Organist Alberto Gaspardo ein aussergewöhn-
lich guter Musiker ist, hat sich mittlerweile herumgespro-
chen. Er ist Gewinner des weltweit renommiertesten Wett-
bewerbs für alte Orgelmusik, der in Innsbruck ausgetragen 
wird (Paul Hofhaimer Preis). Wenn er spielt, hört man 
seine Klasse unmittelbar, der Klang der Orgel füllt den 
Raum auf eine wunderbar feine Art und Weise. 

Am 14. Juni spielt er in der Herrliberger Kirche Tal ein 
Benefizkonzert zu Gunsten von «Wings of Victory», einem 
Hilfsprojekt, das den Transport von kriegsversehrten Sol-
daten und Zivilisten in der Ukraine organisiert und auf 
 finanzielle Hilfe angewiesen ist. 

Sie sind herzlich eingeladen, wir würden uns freuen, Sie 
begrüssen zu dürfen!

Freitag, 14. Juni, 18.00 Uhr
Kirche Tal, Herrliberg

Ökumenischer Wald-Gottesdienst

Gottesdienste im Freien sind ein besonderes Erlebnis. Das gilt erst recht, wenn sie an einem so schönen 
Ort wie im Wald stattfinden. 

Die katholische und die reformierte Kirchgemeinden 
Herrliberg feiern Anfang Juli traditionell einen gemeinsa-
men Gottesdienst – seit einigen Jahren bei der Hütte der 
Waldkorporation am Hüttenweg 30. 

Sie sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns, wenn Sie 
dabei sind!

Musikalisch begleiten uns das Trio Sunneberg und die 
MagiKids unter der Leitung von Szabina Schnöller sowie 
Serena di Nuzzo am Klavier. 

Der Cevi Erlenbach Herrliberg bietet zeitgleich zum Got-
tesdienst wieder ein spannendes Programm für Kinder im 
Wald an!

Liturgie und Predigt: Wolfgang Arnold und Alexander Heit

7. Juli 2024, 10.30 Uhr, bei der Waldkorporations-
hütte Herrliberg 

Mit Kinderprogramm des CEVI und mit Grill im 
 Anschluss

Alberto Gaspardo, zVg

Wald, flickr.zhref.ch
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Seitenrausch mit der Buchhandlung Bellini

Veranstaltung am Donnerstag, 30. Mai 2024, in der Bibliothek.

Es ist der Idealzustand, wenn man beim Lesen eines 
 Buches in den Seitenrausch gerät. Wir machen dieses Ge-
fühl zum Programm und haben die langjährige Traditions-
veranstaltung «Ladies Night» umbenannt. Der «Seiten-
rausch» soll nebst Leserinnen auch ausdrücklich Leser 
ansprechen und einladen, neue Literatur zu entdecken.

Sandra Bellini, Inhaberin der gleichnamigen Buchhandlung 
in Stäfa, und ihr Team stellen tolle Buch-Neuheiten vor. 
Lassen Sie sich für den Lesesommer inspirieren! Anschlies-
send sind Sie herzlich zu einem kleinen Apéro eingeladen.

Anmeldung zur Veranstaltung empfohlen:
bibliothek@schule-herrliberg.ch / 058 211 85 20

Neu ausleihbar: Edurino-Figuren und DVD-Player

Edurino-Figuren sind digitale Lernspiele mit Figuren und 
Stift: Die tollen Tierfiguren dienen als «Schlüssel» zu ver-
schiedenen Lernthemen (Erstes Lesen & Schreiben, Erste 
Zahlen, Logisches Denken) aus der Edurino-App. Die kos-
tenlose App fürs Tablet gibt es für iOS und Android und 
eine Auswahl der Figuren neu in der Bibliothek. Die Aus-
leihfrist beträgt 4 Wochen und ist mit einem Jugend-
Abo+ oder einem Erwachsenen-/Familienkonto möglich.

Möchten Ihre Kinder mit DVDs aus der Bibliothek einen 
Filmabend veranstalten, aber es fehlen am TV und am 
Notebook DVD-Laufwerke? Das kommt im Streaming-
Zeitalter immer öfters vor. Fürs grosse Filmvergnügen 
leiht die Bibliothek neu auch DVD-Player aus, sogar ein 
mobiles Gerät mit integriertem Display und Strom-An-
schluss fürs Auto ist erhältlich.

Neu ausleihbar: Edurino-Figuren und DVD-Player

Sofern nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen direkt in der Bibliothek statt und sind kostenlos.

Do, 30. Mai 2024
19.30 – 21.00 Uhr

Seitenrausch
Die Buchhandlung Bellini aus Stäfa stellt Buchneuheiten vor. Details siehe oben.

Mi, 5. Juni 2024
09.00 – 09.30 Uhr

Buchstart
Tauchen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind ein in die Welt der Sprache mit Versen, Geschichten 
und Fingerspielen. Für Kinder von circa 1 bis 3 Jahren mit erwachsener Begleitperson.

Mi, 5. Juni 2024
14.30 – 15.00 Uhr

Geschichtenbus
Maya Häusler erzählt mal spannende, mal lustige Geschichten. Für Kinder von circa 4 bis 6 Jah-
ren mit erwachsener Begleitperson.

Mi, 3. Juli 2024
9.00 – 09.30 Uhr

Buchstart
Tauchen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind ein in die Welt der Sprache mit Versen, Geschichten 
und Fingerspielen. Für Kinder von circa 1 bis 3 Jahren mit erwachsener Begleitperson.

Mi, 3. Juli 2024
14.30 – 15.00 Uhr

Geschichtenbus
Maya Häusler erzählt mal spannende, mal lustige Geschichten. Für Kinder von circa 4 bis 6 Jah-
ren mit erwachsener Begleitperson.

Weitere, bei Redaktionsschluss noch nicht terminierte Veranstaltungen finden Sie unter www.bibliothekherrliberg.ch
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CEVI Herrliberg-Erlenbach

Familienprogram: 6. Juli 2024 
Einmal im Jahr lädt der Cevi auf einen gemütlichen Nach-
mittag mit der Familie ein. Gemeinsam erleben wir ein ty-
pisches Cevi-Programm. Eine tolle Chance, um zusammen-
zuwachsen und gemeinsam ein Lagerfeuer zu machen, 
sich in lustigen Challenges zu beweisen oder wieder mal 
einen kleinen Unterstand im Wald zu bauen. 

Wir freuen uns auf alle bekannten und neue Gesichter. 

Sommerlager: 10. – 17. August 2024 
Dieses Jahr geht es für die Herrliberger Cevianerinnen 
und Cevianer und alle, die es noch werden wollen, ins 
Sommerlager! In der fünften Ferienwoche verbringen wir 
ein abenteuerliches Zeltlager. Gemeinsam entdecken wir 
die Natur, bewegen uns in sportlichen Geländespielen aus 
unserer Komfort-Zone und lernen vom Zeltbau bis hin 
zum Erkennen einer Rottanne noch vieles mehr. Im Fokus 
stehen natürlich aber wie immer im Cevi Spiel und Spass.

Der Cevi ist ein überkonfessioneller Verein und heisst alle Kinder ab dem ersten Kindergarten herzlich 
willkommen! 

Interessierte dürfen sich gerne melden bei: 
Nina v/o Elea, elea@cevihe.ch
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Mit SUP respektvoll auf dem See unterwegs

Auch diesen Sommer werden wieder viele Personen auf dem Zürichsee unterwegs sein, und seit einigen 
Jahren ist vor allem das Stand-Up-Paddeln (SUP) im Trend. Vielen Stand-Up-Paddlern ist jedoch gar 
nicht bewusst, dass ihr Aktivität eine Störung für die Wildtiere sein kann.

Der Zürichsee beheimatet eine vielfältige Tierwelt, dar-
unter Vögel, Fische und Libellen. Vögel ziehen ihre Jungen 
im oder am Schilf auf, während Jungfische und Libellen-
larven sich vor allem in Flachwasserzonen aufhalten.

Die Silhouette eines Menschen auf einem Stand-Up-
Paddle-Board ist für die meisten Vögel ein Zeichen der 
Bedrohung. Zahlreiche oder langanhaltende Störungen 
können dazu führen, dass Vögel gute Lebensräume mei-
den oder der Bruterfolg beeinträchtigt wird.

Mit der Kampagne «Aufs Wasser mit Rücksicht» sensibili-
siert der Verein «Natur und Freizeit» gemeinsam mit dem 
Kanton Zürich und einer Koalition aus Sport- und Natur-
schutzverbänden sowie Unternehmen aus der Outdoor- 
und Tourismusbranche für wildtierfreundlichen Wasser-
sport. Ziel ist es, Erholungssuchenden und Sportlern 
aufzuzeigen, wie sie sich naturfreundlich auf dem Wasser 
bewegen können.

Mit vier einfachen Verhaltensregeln kann Rück-
sicht genommen werden:
1.  Halten Sie Abstand zum Schilf – wo immer möglich 

100 Meter. Das Schilf dient vielen Vögeln als Brut- 
und Versteckplatz.

2.  Halten Sie Abstand zu Kiesinseln und Sandbänken – 
nach Möglichkeit 100 Meter oder mehr. Diese Areale 
sind wichtige Rast- und Brutplätze sowie Nahrungs-
quellen für viele Vögel.

3.  Befahren Sie keine Gewässerabschnitte mit Vogelan-
sammlungen – im Herbst und Winter sind Störungen 
bereits aus einer Entfernung von 1 km möglich.

4.  Respektieren Sie Schutzgebiete – bleiben Sie stets 
ausserhalb der markierten Grenzen, die teilweise mit 
gelben Bojen oder Tafeln gekennzeichnet sind und 
auf Karten eingezeichnet sind.

Verein «Natur & Freizeit»
Postfach 1212, 8031 Zürich
M +41 (0)78 765 61 16
manuel.herrmann@natur-freizeit.ch
www.natur-freizeit.ch/wasser
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Kein Pardon für Schneebeere
und Armenische Brombeere

Bei schönstem Wetter kamen am 28. Oktober zwanzig 
tatkräftige HelferInnen in Herrliberg an der Aussichts-
strasse zusammen. Ihr gemeinsames Ziel war es, in einer 
grossen Hecke den Neophyten Schneebeere, Berberitze 
und armenische Brombeere den Garaus zu machen. 

Dabei wurde die Sache an der Wurzel gepackt: die Pflan-
zen mussten mit Pickel und Spaten aus dem Boden ge-
graben werden. Für Jung und Alt gab es etwas zu tun. Vor 
allem Insekten und Vögel brauchen einheimische He-
ckenpflanzen wie Schwarz- und Weissdorn, Felsenbirne, 
Hundsrose etc., um genügend Nahrung zu finden; Vögel 
sind besonders auch im Winterhalbjahr auf einheimische 

Heckenfrüchte angewiesen. Neophyten überwachsen aber 
diese wertvollen einheimischen Pflanzen.

Der Anlass wurde vom Natur- und Vogelschutzverein  Er-
lenbach-Herrliberg organisiert und vom Naturschutz-
verein Meilen mit HelferInnen unterstützt. Dieses Jahr 
findet die «Heckenputzete» am 26. Oktober statt und am 
23. November wird die Hecke mit wertvollen einhei-
mischen Pflanzen bepflanzt (Details auf www.nvveh.ch). 
Vor allem am 26. Oktober sind wir froh um jede Anmel-
dung. Nur gemeinsam können wir solche Projekte reali-
sieren und im Kleinen der einheimischen Natur wieder 
etwas zurückgeben. 

Wanderleiterin oder Wanderleiter 
für Seniorenwanderungen gesucht

Sind Sie frisch pensioniert und unternehmen gerne 
Wanderungen in einer Gruppe? Dann wären Sie die 
richtige Person zur Ergänzung unseres Teams.

Der Füso, Verein für Solidarität, bietet nebst anderen 
Aktivitäten für die ältere Bevölkerung von Herrliberg 
jährlich auch zwölf Wanderungen an. Diese dauern je-
weils vormittags und nachmittags je 1 ½ – 2 Stunden, 
unterbrochen von einem Kaffee-Halt und einem Mittag-
essen.

Als Wanderleiter/In sind Sie verantwortlich für die Su-
che nach attraktiven Wanderrouten in der Schweiz, de-

ren Rekognoszierung und schliesslich für die Führung 
der Wandergruppe am Wandertag zusammen mit ei-
nem Teamkollegen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir Sie 
gerne bei einem Gespräch näher kennenlernen und Ih-
nen nähere Informationen über die Organisation unse-
rer Wanderungen geben. 

Kontakt:
FÜSO Herrliberg
Peter Hofer, Wanderleiter, 044 915 23 85
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Offene Jugendarbeit Herrliberg – juhe42

Die offene Jugendarbeit Herrliberg hat rechtzeitig zum 
Schuljahresbeginn 2023 neu mit einem personellen Tan-
dem Fahrt aufgenommen. Eine dritte Person ist nun wieder 
seit 1. März 2024 angestellt. Somit kann Marianne Haab 
(Schulpflege / Jugendarbeit) mit Elena Reinschmidt, Ab-
dullah Al Abbadie und Jürgen Walzer das dreistöckige Ju-
gendhaus die Treffarbeit in guten Händen wissen. Die 
drei Jugendarbeitenden begleiten u.a. den Mittagstisch/ 
Jugendtreff neu von Montag bis Freitag für die Oberstufen-
schüler/-innen der GSEH. Wir sind froh nun auch mit einer 
jungen Frau im Team zusammenarbeiten zu dürfen. Die 
Männer bringen wertvolle Erfahrungen im Umgang mit 
Jugendlichen mit ein. «Abdi» Abdullah Al Abbadie ist ein 
Erlenbacher «Gewächs» und er ging bereits hier in die 
GSEH. Er ist durch seine Tätigkeit als Fussballtrainer nicht 
nur sehr beliebt, sondern auch bestens vernetzt mit dem 
FC Herrliberg. Zudem ist er in der Hauptleitung vom at-
traktiven Sommerlager vertreten. Somit ideale Voraus-
setzungen, um die «offene Halle» zweimal wöchentlich 
für zwei Stunden parallel zum Jugendhausbetrieb zu be-
treuen. Jürgen Walzer erfüllt nebst Jugendarbeiterfunk-
tion die Leitung mit zusätzlichen Funktionen im Auftrag: 
Administration wie z.B. Budgetverantwortung, Öffentlich-
keitsarbeit, Verantwortung, Begleitung Bandräume, Ver-
netzung, Ansprechperson nach aussen. Elena Rein-
schmidt ist bereits Bachelorabsolventin und fachlich 
spezifisch ausgebildet im Umgang mit Jugendlichen mit 
speziellen Verhaltensmustern.

Diverse Angebote, wie spannende Ausflüge, kreative 
(Raumgestaltungs-) Projekte, multifunktionale Anlässe, 
diverse Spieleangebote, aktive Bandraumnutzung, koope-
rative Lagerbegleitung, wöchentlicher Pausenkiosk, kom-
munikativer Mittagstisch, fröhlicher Hallensport, gehen 
wir konsequent mit dem Hören von Motivationen an. 
Dass unser partizipativer Ansatz fruchtet, zeigen aktuelle 
Nutzungszahlen. Bei der Halloweenfeier, initiiert mit 
Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klassen, war das 
Jugendhaus auf drei Stockwerken plus Aussenbereich 

sehr ausgelastet. Wir konnten mit 3 Erwachsenen über 90 
junge Menschen u.a. auch mit einem Spaghetti Plausch 
verpflegen. Die zusätzlichen, freiwilligen Lebensmittel-
spenden der Eltern haben uns alle positiv überrascht. Klar 
ist auch, dass Jugendarbeit gut vernetzt noch besser 
«laufen» kann. So sind Partnerschaften mit Senevita, re-
formierter und katholischer Kirchgemeinde, diversen 
Schulen, Austausch mit regionaler Jugendarbeitsstelle in 
Zusammenarbeit mit der OKAJ Zürich zusätzlich wertvoll. 
Gemeinde- und Polizeikontakte sind unerlässlich für die 
friedliche Zukunft, um bestehende und neue Grenzen 
auszuloten.

Wir danken allen Unterstützer-/innen für einen abwechs-
lungsreichen Betrieb juhe42 und natürlich allen Steuer-
zahlenden der Gemeinde Herrliberg, dass wir (alle) uns 
weiterentwickeln können, zum Wohle der zahlreichen Ju-
gendlichen.

Öffnungszeiten und E-Mail entnehmen Sie bitte dem Flyer. 
Die Website www.juhe42.ch wurde ganz neu gestaltet 
und ist seit Januar 2024 aufgeschaltet.

Wir freuen uns sowohl auf wohlwollende als auch kri-
tisch-konstruktive Kontakte.



Mai 2024 Dorfleben 11

Jetzt anmelden für die Bläserklasse Zürichsee – 
Neue Chance für das Musizieren im Erwachsenenalter

Gemeinsam zu musizieren macht Spass und es ist nie zu spät, ein Instrument zu erlernen. Unter diesem 
Motto gründeten 16 Musikvereine und Musikschulen aus der Region vor fünf Jahren die erste Bläser-
klasse für Erwachsene. 2024 startet nun die dritte Bläserklasse Zürichsee.

Die Bläserklasse Zürichsee ermöglicht Erwachsenen ab 
18 Jahren das systematische Erlernen eines Blasinstru-
ments und vermittelt essentielles Basiswissen über Noten, 
Atemtechnik und Musiktheorie. 

Die Teilnahme ist mit oder auch ganz ohne musikalische 
Vorkenntnisse möglich. Im Mittelpunkt steht das gemein-
schaftliche Musizieren. Das Gelernte wird individuell zu-
hause vertieft und kann auch auf der Bühne in ersten klei-
nen oder auch grösseren Konzertauftritten erprobt werden, 
wie das Video auf www.blaeserklasse-zuerichsee.ch ein-
drucksvoll belegt. 

Zur Auswahl stehen alle gängigen Orchesterblasinstru-
mente wie Querflöte, Klarinette, Oboe, Fagott, Saxophon, 
Trompete, Posaune, Waldhorn und Tuba. Ebenso ist es 
möglich, als Schlagzeugerin oder Schlagzeuger im Or-
chester teilzunehmen.

Das überregionale Projekt steht unter der Leitung der 
beiden Initianten Kerstin Wiehe, Rektorin der Musikschule 
Pfannenstiel und Isam Shéhade, Leiter des Musikvereins 
Uetikon. Die musikalische Leitung der neuen Bläserklasse 
hat Letizia Zoppis inne. Das Projekt wird von Musikverei-
nen und Musikschulen aus Stäfa, Hombrechtikon, Männe-
dorf, Egg, Uetikon, Meilen, Herrliberg, Erlenbach, Küs-

nacht, Zollikon und Zumikon unterstützt. 

Nach Abschluss des viersemestrigen Kursangebotes ste-
hen den Absolventen die Türen der Musikvereine offen, 
um auch weiterhin in Gemeinschaft zu musizieren. Die 
Musikschulen bieten über die Bläserklasse hinaus ver-
schiedene Formen des Unterrichts für Erwachsene an.

Die Proben der neuen Bläserklasse finden jeweils am 
Dienstag zwischen 20.00 und 22.00 Uhr im Musikschul-
haus Meilen statt. Der Start ist für den 20. August 2024 
geplant. Allfällige Terminänderungen sowie weiterfüh-
rende Informationen werden jeweils aktuell auf: 
www.blaeserklasse-zuerichsee.ch und
www.musikschule-pfannenstiel.ch publiziert.

Interessenten wenden sich an Isam Shéhade:
isam.shehade@musikschule-pfannenstiel.ch bzw. an das 
Verwaltungsteam der Musikschule Pfannenstiel

Musikschule Pfannenstiel
Schulhausstrasse 23
8706 Meilen

E-Mail: info@musikschule-pfannenstiel.ch
www.musikschule-pfannenstiel.ch
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Neuer Fitnessraum im Rebberg – helfen Sie mit

Ein Projekt der Stiftung im Rebberg für Wohlfahrt und Kultur.

Sport ist gesund – besonders im Alter ist es wichtig, die 
Muskeln und das Gleichgewicht zu trainieren. Mit regel-
mässigem Training fällt die Alltagsbewältigung leichter 
und Gefahren wie Gleichgewichtsverlust oder Stürze kön-
nen verringert werden. 

Damit Seniorinnen und Senioren regelmässig trainieren 
können, plant die Stiftung im Rebberg zusammen mit der 
Senevita einen Fitnessraum zu eröffnen. Ein gut ausge-
statteter Fitnessraum mit bester Aussicht soll zum Trai-
ning einladen und motivieren. Die Ausstattung des Fitness-
raums wird auf die Altersgruppe ausgerichtet. 

Bereits einmal die Woche ist eine Senioren-Turngruppe 
aktiv. Das Angebot findet grossen Anklang und ist gut be-
sucht. Die Erweiterung um einen Fitnessraum bringt neue 
Möglichkeiten für die Trainings. 

Für das Projekt Fitnessraum werden Spenden gesucht. 
Jede Spende ist sehr willkommen und trägt zur baldmög-
lichsten Realisierung des Projekts bei. Spenden können 
direkt an die Stiftung im Rebberg für Wohlfahrt und Kul-
tur ausgerichtet werden:

Zürcher Kantonalbank
IBAN: CH15 0070 0112 7000 0533 2
Stiftung im Rebberg für Wohlfahrt und Kultur
Schulhausstrasse 44
8704 Herrliberg

Gaudenz Schwitter, Präsident des Stiftungsrats

2nd Hand – Angebote in Herrliberg

Kinderflohmi und Fussball-Kleiderbörse

Am 6. April 2024 fand in Herrliberg der beliebte Kinder-
flohmi statt. Die Veranstaltung, organisiert von engagier-
ten Eltern im Auftrag des Familienclubs Herrliberg, war 
ein voller Erfolg. Zahlreiche Familien aus der Region ka-
men zur 19. Ausgabe des Flohmis zusammen, um Kinder-
kleidung, Spielsachen, Bücher und vieles mehr zu ver-
kaufen und kaufen. Neben dem Flohmarktangebot boten 
die Frauen der Kinderhüeti des Familienzentrums eine 
kreative Bastelstation an, auch war das Cafeteria-Ange-
bot heiss begehrt. Der Familienclub und das OK sind er-
neut sehr zufrieden mit dem reibungslosen Verlauf des 
Anlasses und freuen sich, dass die Veranstaltung bereits 
seit 11 Jahren eine solch gute Resonanz zeigt. Interes-
sierte Familien werden bereits eingeladen, sich den 
nächsten Kinderflohmi-Termin im September zu notieren. 
Auf der Website www.kinder-flohmi.ch kann man sich zu-
dem für den Newsletter anmelden.

Neben dem erfolgreichen Kinderflohmi Herrliberg organi-
siert das OK auch wieder die Fussballkleiderbörse wäh-
rend des Grümpis Herrliberg Ende Juni. Interessierte 
können sich bereits jetzt online für eine Verkäufernum-
mer eintragen. Bei dieser reinen Fussball-Börse können 
gut erhaltene Schuhe, Trikots, Schienbeinschoner und 
andere Fussballartikel verkauft und gekauft werden. Alle 
Informationen darüber finden Sie auch auf www.kinder-
flohmi.ch. 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und einen eben-
so erfolgreichen Verlauf der Fussballkleiderbörse sowie 
ein Wiedersehen beim Kinderflohmi im September!

Ihr Familienclub Herrliberg



Möchten Sie Zeit schenken?

Der Triangel sucht Freiwillige für Besuchsdienst und Fahrdienst

Der Triangel sucht laufend Freiwillige, welche sich sinn-
voll für ältere Mitmenschen in Herrliberg einsetzen.

Besuchdienst – Momente der Freude
Bei den regelmässigen Besuchen können je nach Wunsch 
und Bedürfnis unterschiedliche Aktivitäten im Mittelpunkt 
stehen. Ob Sie gemeinsam plaudern, einen Kaffee ge-
niessen oder aus einer spannenden Lektüre vorlesen – 
jede Begegnung sollte ein kostbarer Moment für beide 
Seiten sein. Vielleicht möchten Sie auch zusammen einen 
Spaziergang unternehmen oder ein geselliges Spiel spie-
len. Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf und schenken 
Sie jemandem Ihre ungeteilte Aufmerksamkeit und Zeit.

Fahrdienst – Mobilität für mehr Lebensqualität
Für Menschen mit eingeschränkter Mobilität kann der 
Fahrdienst eine grosse Erleichterung im Alltag sein. Frei-

willige bringen Herrlibergerinnen und Herrliberger zu 
Arztterminen, zur Physiotherapie oder zum Friseur. Die 
Fahrten sind ein Schritt in Richtung mehr Selbstständig-
keit und Lebensqualität. Sie werden innerhalb der Region 
(inkl. Stadt Zürich) durchgeführt.

Falls Sie gerne jemandem Zeit schenken möchten, Anteil 
nehmen wollen am Leben anderer und über Anvertrautes 
schweigen können, würde ich mich sehr freuen, Sie bei 
einem persönlichen Gespräch kennen zu lernen.

Bei Fragen und Interesse:
Regula Locher, Triangel
Senioren-Kontaktstelle
Tel. 043 277 54 00 (Mo, Mi, Fr 9 – 12 Uhr)
triangel@pszh.ch, www.triangel-herrliberg.ch
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Hohe Beteiligung der Herrlibergerinnen und Herrliberger 
am Zürich Marathon 2024!

Am 21. April 2024 wurde zum 21. Mal der Zürich Marathon 
ausgetragen. Trotz der kühlen Temperaturen und des 
regnerischen Wetters – inklusive einer kurzen Schneeein-
lage – waren die 16’000 Startplätze restlos ausverkauft. 
Obwohl die Bedingungen schwierig waren traten 13’277 
Personen zum Start an, darunter auch 63 Herrlibergerin-
nen und Herrliberger.

Die Sieger über die Marathonstrecke von 42.195 Kilome-
ter von Zürich bis Meilen und wieder zurück, waren Mark 
Kosgey Kiptoo aus Kenia sowie die Dina Alexandrova aus 
Russland.

Neun Läuferinnen und Läufer aus Herrliberg haben die 
gesamte Strecke in Angriff genommen und sind dabei auf 
der Seestrasse durch Herrliberg gelaufen. Die beste Zeit 

wurde von Lisa Abé-Weber erzielt, sie ist mit einer Zeit 
von 3:08:47 ins Ziel gekommen. Der schnellste Herrliber-
ger war Julien Hermann mit einer Laufzeit von 3:25:06. 

Die höchste Zahl der Teilnehmenden aus Herrliberg war 
im Halbmarathon über 21.1 km zu verzeichnen, an dem 
28 Personen teilnahmen. Obwohl sie nicht bis nach Herr-
liberg liefen, wurden sie auf der Strecke vom Publikum 
angefeuert und musikalisch begleitet. Die schnellste Herr-
libergerin war Sara Salvisberg mit einer Zeit von 1:33:18, 
dicht gefolgt vom schnellsten Herrliberger, Dritan Lutfiu, 
mit 1:34:50.

Weitere 26 Personen haben den 10-Kilometer-Lauf in der 
Innenstadt absolviert, wobei Gian Rickli mit einer Zeit von 
44:35 der schnellste Herrliberger und Bea Eisele Rickli mit 
einer Zeit von 50:16 die schnellste Herrlibergerin in ihrer 
Kategorie waren. 

Wir gratulieren allen Teilnehmenden zu ihren Leistungen 
bei den verschiedenen Strecken freuen uns über die zahl-
reiche Beteiligung aus Herrliberg.

Falls dieser Bericht nun Ihr Interesse an einer Teilnahme 
erweckt hat, können sie bereits jetzt den Sonntag, 
13. April 2025, vormerken. Die Anmeldung ist bereits ge-
öffnet und die Startplätze können gesichert werden!
www.zuerichmarathon.ch/
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Grosses Osterspektakel begeistert Herrliberg

Ein aussergewöhnliches Ereignis erfüllte die Trotte Vogtei in
Herrliberg am Mittwoch, 20. März 2024: Das Theater 
Chnopf begeisterte zahlreiche Besucher aus der Umge-
bung mit ihrer neuesten Inszenierung «Das grosse Oster-
spektakel». Insbesondere die jungen Zuschauer waren von
der mitreissenden Vorstellung hellauf begeistert und un-
terstützten hochmotiviert Chasperli bei seinem Abenteuer, 
dem Osterhasen zu helfen, seine Ostereier zurückzuho-
len und das gefährliche Krokodil zu überlisten. Jeder Gast 
wurde mit einem Schokoladenosterei belohnt und durfte 
sich zudem mit dem Osterhasen fotografieren lassen.

Herrlibergerin Tina Citterio, die Inhaberin und Leiterin des 
Theater Chnopf, äusserte sich nach der Vorstellung be-
geistert über das positive Feedback: «Es ist für mich das 
grösste Lob, zu sehen, wie das neue Stück beim Publikum 
ankommt. Solche Rückmeldungen erfüllen mich mit Dank-
barkeit und bestärken mich in meiner Arbeit.»

Die Veranstaltung umfasste zwei Vorstellungen, was nicht 
nur die Popularität des Chasperlitheaters unterstreicht, 
sondern auch die Bedeutung der Kulturförderung in der 
Region betont. Es ist ein wahrer Glücksfall für die kultu-
relle Szene, dass die Gemeinde Herrliberg die Förderung 
von Kunst und Kultur aktiv unterstützt. Dank dieser Un-

terstützung sind die Räumlichkeiten in der Vogtei Herrli-
berg bestens ausgestattet und bieten die ideale Bühne 
für eine Vielzahl von Veranstaltungen, von Konzerten bis 
hin zu Theateraufführungen.

Für diejenigen, die das Spektakel verpasst haben oder sich 
erneut davon begeistern lassen möchten, gibt es gute 
Neuigkeiten: Die nächste öffentliche Vorstellung mit zwei 
verschiedenen Geschichten ist für den 15. Mai 2024 in 
der Chrottegrotte in Küsnacht geplant. Weitere Auffüh-
rungen sind in Planung, um möglichst vielen Menschen 
die Gelegenheit zu geben, in die faszinierende Welt des 
Chasperlitheaters einzutauchen.

Information und Kontakt: 
info@theaterchnopf.ch / www.theaterchnopf.ch

Galerie MOOS Fine Art

Mit dem Aufblühen der Galerie MOOS in Herrliberg im November 2023 wurde eine neue Ära für die kul-
turelle Szene am Zürichsee eingeläutet. Seit der Eröffnung hat die Galerie bereits zwei beeindruckende 
Ausstellungen präsentiert: Die Fotoausstellung «Do You Dare?» mit Werken des renommierten Züri-
cher Fotografen Alberto Venzago sowie die Gruppenausstellung «Cosmos». 

Auch fand in der Galerie Moos bereits eine ganz besonde-
re Kindervernissage zum Thema Universum statt. Kinder 
zwischen 6–12 Jahren waren eingeladen, gemeinsam mit 
ihren Eltern den Sternenhimmel beim Planetenspiel und in 
den Darstellungen zeitgenössischer Künstler zu erkunden. 
Bei Popcorn und guter Stimmung wurde fleissig disku-
tiert, gelacht und natürlich auch viel gelernt. Die kleinen 
Besucher konnten sich von den gezeigten Kunstwerken 
inspirieren lassen und bekamen so einen neuen Blick auf 
den Kosmos. 

Am Ende durfte jedes Kind noch sein Lieblingskunstwerk 
nachmalen und die Ergebnisse wurden stolz in der «Kin-
derecke» der Galerie ausgestellt. Es war schön zu sehen, 
wie die jungen Künstler mit Begeisterung bei der Sache 
waren und ihre eigenen Ideen zum Thema Kosmos um-
setzten. Vielen Dank an alle, die an der Kindervernissage 
teilgenommen haben. Es war ein toller Nachmittag voller 
Kreativität und Entdeckungen. 

Die aktuelle Ausstellung des international renommierten 
Künstlers Juan Zamora «Every Missing Flower» präsen-
tiert eine faszinierende Verbindung von Kunst und Natur. 
Besucher werden dazu eingeladen, über Mensch und Na-
tur, Vergänglichkeit und Erinnerung nachzudenken.

Daten: 
Nächste Kindervernissage zum Thema «Natur» findet am 
Sonntag, den 23.6.24 um 15 Uhr statt (bitte Anmeldung 
an mail@moosfineart.com). Finissage mit Führung durch 
die Ausstellung: Freitag, 12. Juli von 17 – 19 Uhr. 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag, Freitag, Samstag: 14 – 18 Uhr
www.moosfineart.com

Galerie MOOS Fine Art
Forchstrasse 20, 8704 Herrliberg ZH
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Die Herrliberger Kunstwoche: 
Eine Plattform für Kreative

Seit über 40 Jahren bereichert die Herrliberger Kunstwo-
che das kulturelle Leben der Gemeinde und bietet Künst-
lerinnen und Künstlern aus der Region eine Plattform, 
ihre Werke zu präsentieren. In der historischen Atmo-
sphäre der Galerie des heutigen Kulturzentrums Vogtei 
kommen jedes Jahr Kunstschaffende zusammen und be-
eindrucken mit ihrer Vielfalt und Kreativität das Publikum.

Die Veranstaltung, die vom Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Herrliberg (VVH) organisiert und kuratiert 
wird, bietet 4 – 6 Künstlerinnen und Künstlern eine Mög-
lichkeit, ihre Werke in einer Gruppenausstellung vor ei-
nem interessierten Publikum zu präsentieren. Dieses Jahr 
findet die Herrliberger Kunstwoche vom 1. bis 10. No-
vember statt.

Ein besonderes Highlight und Start der Herrliberger 
Kunstwoche ist der «First Friday Apero», der im Rahmen 
des Kulturzentrums «VOGTEI live!» stattfindet. 

Die Organisatoren der Kunstwoche suchen stets nach 
weiteren Kunstschaffenden aus der Region, die ihre Wer-
ke präsentieren möchten. 

Haben Sie Lust (und Mut), das eigene Schaffen einmal in 
einem grösseren Rahmen zu zeigen und an der Herrliber-
ger Kunstwoche teilzunehmen? 

Dann melden Sie sich bitte bis spätestens Ende Juni bei 
Elsbeth Würzer, wuerzerelsbeth@gmx.ch, 079 338 28 29.

Die «Herrliberger Kunstwoche», der perfekte Rahmen für 
Ihr künstlerisches Schaffen mitten in Herrliberg.

Ein Event des Verkehrs- und Verschönerungsverein Herr-
liberg in Kooperation mit VOGTEI live!

Beiträge «Der Herrliberger» 

Der Herrliberger wird 4 × im Jahr an alle Haushalte 
verteilt und berichtet vor allem über das Geschehen 
in der Gemeinde, auf weist auf Kulturelles hin und 
bietet Vereinen eine Plattform. Wir freuen uns über 
Ihre Beträge mit Bildern und Ihrem Logo. 

Die Termine und weitere Informationen finden Sie 
unten. 

Impressum

Der Herrliberger
Gemeinde Herrliberg
Forchstrasse 9, 8704 Herrliberg
Telefon 044 915 91 41
gemeinde@herrliberg.ch, www.herrliberg.ch
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ken für Ihr Verständnis.
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Veranstaltungskalender
Datum Anlass Zeiten Organisator 

1. Juni 2024 Bring- und Holtag 9.00 – 12.00 Uhr Gemeinde

1. Juni 2024 Papiersammlung 7.00 Uhr Gemeinde und Schwimmclub

5. Juni 2024 Jassen 14.00 – 17.00 Uhr FÜSO – Verein für Solidarität

6. Juni 2024 Senioren-Mittagstisch Ab 12.00 Uhr Triangel

7. Juni 2024 Metallabfuhr 7.00 Uhr Gemeinde

9. Juni 2024 Kath. Kirche Firmung 10.30 Uhr Kath. Kirche

9. Juni 2024 Urnenabstimmung 09.00 – 11.00 Uhr Gemeinde, Urne im Altersheim Senevita

10. Juni 2023 Schuh- und Unterwäscheverkauf 14.30 – 16.00 Uhr Senevita im Rebberg

12. Juni 2024 GV Gewerbeverein Herrliberg 19.30 Uhr Gewerbeverein Herrliberg

14. Juni 2024 Benefizkonzert 18.00 Uhr Ref. Kirche

16. Juni 2024  Kirchgemeideversammlung 11.30 Uhr Ref. Kirche

23. Juni 2024 Kath. Kirche Kirchgemeidever-
sammlung

11.30 Uhr Kath. Kirche

26. Juni 2024 Kaffee-Kränzli 14.00 – 17.00 Uhr FÜSO – Verein für Solidarität

26. Juni 2024 Gemeindeversammlung 20.00 Uhr Gemeinde, im Zehntensaal Vogtei

28. Juni 2024 Treffpunkt Fiirabig-Apéro ab 17.00 Uhr Ref. Kirche

28. Juni 2024 Kartonabfuhr Gemeinde

28. – 30. Juni 2024 Grümpelturnier 17.00 (28.06) – 
18.00 (30.06.)

Fussballclub Herrliberg

3. Juli 2024 Jassen 14.00 – 17.00 Uhr FÜSO – Verein für Solidarität

4. Juli 2024 Senioren-Mittagstisch Ab 12.00 Uhr Triangel

4. – 5. Juli 2024 2-Tagesausflug in den 
 Schwarzwald

08.15 (4.7.) – 
18.15 (5.7.)

Seniorentreffen Herrliberg

6. Juli 2024 Papiersammlung 7.00 Uhr Gemeinde und VH+

7. Juli 2024 Ökumenischer Waldgottesdienst 10.30 Uhr Ref. Kirche

26. Juli 2024 Kartonabfuhr 7.00 Uhr Gemeinde

1. August 2024 1. August-Feier in der Senevita 16.00 – 19.00 Uhr Senevita im Rebberg

1. August 2024 Bundesfeier (auf dem 
 Aussichtsplatz, mit Festrede) 

18.00 – 23.00 Uhr VVH, Musikverein, Gemeinde

1. August 2024 Senioren-Mittagstisch Ab 12.00 Uhr Triangel

7. August 2024 Jassen 14.00 – 17.00 Uhr FÜSO – Verein für Solidarität

9. August 2024 Metallabfuhr 7.00 Uhr Gemeinde

17. August 2024 Rebberg-Fest «Griechenland» 11.00 – 15.30 Uhr Senevita im Rebberg

17. – 19. August 2024 Chilbi Gemeinde

20. August 2024 Ausflug zum Hallwilersee mit 
Schiffrundfahrt

10.00 – 17.30 Uhr Seniorentreffen Herrliberg

20. August 2024 Sonderabfall, Dorfplatz Meilen 8.00 – 11.30 Uhr Gemeinde

21. August 2024 Kaffee-Kränzli 14.00 – 17.00 Uhr FÜSO – Verein für Solidarität

24. August 2024 Sommerfest Gewerbeverein Herrliberg

25. August 2024 Kath. Kirche Patrozinium und 
Pfarreifest

10.30 Uhr Kath. Kirche

30. August 2024 Kartonabfuhr 7.00 Uhr Gemeinde

31. August 2024 Papiersammlung 7.00 Uhr Gemeinde und Cevi

Weitere, bei Redaktionsschluss noch nicht auf der Webseite hochgeladene Veranstaltungen finden Sie unter
www.herrliberg.ch




